
 
 
 
 
 

                                     
 
 
 

Leitbild der Kunst- und Sportschulen des Kantons Zürich 
 

 
1. Bildungs- und Betreuungsangebot der Kunst- und Sportschule 

 

Die Kunst- und Sportschule hat zum Ziel, durch verschiedene Massnahmen einen Beitrag an die optimale 

Förderung im ausserschulischen Bereich zu leisten. Dies wird insbesondere erreicht, indem  

 die Schule eine professionelle Betreuung der Schülerinnen und Schüler bietet. 

 die Schule in regelmässigem Kontakt mit allen an der Ausbildung und Begleitung der Schülerinnen und 

Schülern beteiligten Personen (Lehrpersonen, Trainerinnen und Trainern, Musiklehrpersonen, Eltern, etc.) 

steht. 

 die Schule eine reduzierte Stundentafel bietet und im Bedarfsfall flexibel auf individuelle Bedürfnisse 

reagiert, insbesondere Dispensationsgesuche (für Trainingslager, Wettkämpfe, Konzerte, Aufführungen, 

etc.) grosszügig behandelt.  

 die Schule die schulische und die ausserschulische Ausbildung koordiniert und dabei ein Gleichgewicht 

zwischen beiden anstrebt. 

 die Schule durch besondere Angebote ein leistungsfreundliches Klima schafft. 

 

2. Erwartungen an die Kunst- und Sportschülerinnen und Schüler im schulischen Bereich 
 

An der K+S Schule wird besonderen Wert auf ein Schulklima mit einer persönlichen Atmosphäre gelegt, bei dem 

sich Alle respektieren und in dem man tolerant, offen und fair miteinander umgeht. Insbesondere werden folgende 

Einstellungen erwartet: 

 Die Schülerinnen und Schüler lernen eigenständig und selbstverantwortlich, sie führen schulische Arbeiten 

sorgfältig und vollständig aus. 

 Die Schülerinnen und Schüler weisen eine grosse Leistungsmotivation auf und arbeiten zielgerichtet und 

konzentriert. 

 Die Schülerinnen und Schüler gehen rücksichtsvoll miteinander um und begegnen allen anderen 

Mitgliedern der Schulgemeinschaft mit Respekt. 

 Die Schülerinnen und Schüler behandeln Schulmaterial sorgfältig. 

 

3. Erwartungen an die Kunst- und Sportschülerinnen und Schüler im sportlichen oder 

musischen Bereich 
 

Die Kunst- und Sportschule bietet durch ein spezielles Schulmodell die Chance die schulische Ausbildung und ein 

intensives ausserschulisches Engagement zu kombinieren. Sie verpflichtet ihre Schülerinne und Schüler 

zielgerichtet und selbstverantwortlich zu trainieren bzw. zu üben. 
 

Kunst- und Sportschülerinnen und Schüler erbringen überdurchschnittliche sportartspezifische oder musische 

Leistungen und weisen ein positives prognostisches Leistungspotential aus. Sie befinden sich in der Regel ihrem 

Alter gemäss auf der höchsten Stufe ihrer sportlichen, tänzerischen oder musikalischen bzw. gestalterischen 

Ausbildung. Die Trainings- und Karriereplanung erfolgt im Zusammenspiel aller involvierten Parteien (Schüler/in – 

Trainer/Musiklehrperson/Betreuungsperson im gestalterischen Bereich – K+S). 
 

Die Sportlerinnen und Sportler werde in der Regel in Leistungszentren mit entsprechend qualifizierten Trainerinnen 

und Trainern betreut. In den Bereichen Musik und Tanz/Bildnerisches Gestalten durchlaufen die Jugendlichen 

entsprechende Begabtenförderungsprogramme. 
 

Wenn Verletzungen oder Krankheit ein ordentliches Üben bzw. Training verhindert oder Trainingslektionen 

ausfallen, ist dies unaufgefordert der Schulleitung, dem Sportkoordinator oder der Klassenlehrperson zu melden.  

  



 

 
 


